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Historische Recherche Phase I / Erfassung und Erstbewertung zur Gefährdungsabschätzung 

Auf durch die Bundeswehr in Nutzung befindlichen bundeseigenen Liegenschaften 

bestand aufgrund der spezifischen Nutzung für diverse Teilbereiche ein genereller 

Altlastenanfangsverdacht. 

Die HYDRODATA GmbH wurde daher von der LBB Niederlassung Koblenz im Rahmen 

des Altlastenprogrammes der Bundeswehr mit der Erfassung und Erstbewertung (Phase I) 

von kontaminationsverdächtigen Flächen auf diversen Bundesliegenschaften im Raum 

Cochem (nach AH BoGw) beauftragt. 

Die Grundlage der zu erbringenden Leistungen bildete der Leistungskatalog zur Phase I 

gemäß dem Anhang 1.1 der AHBoGwS.

Ziel der Untersuchung war es im Rahmen der Phase I der „Arbeitshilfen Boden- und 

Grundwasserschutz“  potentiell umweltgefährdende Einrichtungen oder Ablagerungen 

auf der Liegenschaft zu erfassen und kontaminationsverdächtige Flächen (KVF) abzugrenzen 

und ggf. Maßnahmen zur weiteren Vorgehensweise (Orientierende Untersuchung, Phase Iia) 

vorzuschlagen.

Phase I, Truppenunterkunft Cochem Brauheck

Zeitraum: 2017-2018

Auftraggeber: LANDESBETRIEB LIEGENSCHAFTS- UND BAUBETREUUNG

Leistungen HYDRODATA:

• Recherche bei Behörden und Ämtern

• Auswertung vorhandener Akten und multitemporaler Luftbildaufnahmen

• Auswertung von kartographischem Material

• Geländebegehungen und Befragung von Zeitzeugen

• Standortprüfung und Validierung

• Nutzung des Datenübertragungssystems Altflächen

• Nutzung eines geografischen Informationssystems zur Visualisierung

• Branchenspezifische Zuordnungen und Risikoklassifizierungen

Projektbeschreibung:
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